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Mit grosser Freude möchten wir Ihnen mitteilen, dass 
die Finanzierungstätigkeit unseres Fonds 
aufgenommen werden konnte. In unserer letzten 
Sitzung konnten wir für insgesamt fünf Projekte 
Finanzierungen aussprechen. Die Projektkosten der 
fünf Projekte betragen insgesamt 179’089 CHF. Als 
Fonds sehen wir es als unsere Mission an, einen Teil 
der Projektkosten zu übernehmen. Insgesamt werden 
wir 85’317 CHF in die fünf Projekte investieren. 

Unsere Unterstützung erstreckt sich bei diesen fünf 
Projekten auf zwei Hauptbereiche, die uns besonders 
am Herzen liegen: ökologische Aufwertungsprojekte 
und Bildung. Diese Projekte repräsentieren unsere 
Vision einer nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Gesellschaft, in der Natur- und Umweltschutz 
genauso wichtig sind wie die Förderung von Wissen 
und Bildung.  

Uns ist es ein besonderes Anliegen, die Mitglieder des 
Naturstromfonds Ostschweiz kontinuierlich über 
aktuelle Entwicklungen zu informieren. Mit unserem 
Newsletter möchten wir Sie regelmässig auf den 
aktuellsten Stand bringen. Unser Ziel ist es, Ihnen 
transparent aufzuzeigen, wie wir die Gelder Ihrer 
Kunden verwenden und welchen positiven Einfluss wir 
damit erzielen können. Ausserdem möchten wir den 
Mehrwert von naturemade zertifiziertem Strom 
aufzuzeigen und bekannter machen.  

 

 

 

Vorstellung der Projekte 

Projekt Verein Pro Riet Rheintal – Ansaat, 
Pflanzung und Kleinstrukturen 

Der äusserst aktive Verein Pro Riet Rheintal engagiert 
sich intensiv im Rheintal und setzt gemeinsam mit 
Landwirten und Grundeigentümern verschiedene 
Massnahmen zur Aufwertung landwirtschaftlicher 
Flächen um. Wir haben einen Förderbeitrag über 
23'400 CHF für die Ansaat von Blumenwiesen, die 
Bepflanzung von Sträuchern und die Schaffung von 
Strukturelementen wie beispielsweise Stein- oder 
Asthaufen gesprochen. Aus unserer Sicht handelt es 
sich dabei um ein äusserst lohnenswertes Projekt, das 
dazu beitragen könnte, das Bewusstsein anderer 
Landwirte für die Bedeutung der Biodiversität zu 
schärfen. Die geplanten Massnahmen werden die 
Biodiversität fördern und aufgrund der breiten 
Reichweite des Vereins ist es ein äusserst wertvolles 
Projekt um unseren Fonds bekannter zu machen. 

Projekt Wildblumenverein Rheineck – Biotop 
Schulhaus Neumüli 

Das vernachlässigte Schulbiotop soll unter der 
fachkundigen Anleitung des Naturgärtners Patrick 
Reck wiederhergestellt werden. Das Projekt wird 
durch uns mit 2'871 CHF unterstützt. Mit Patrick Reck 
haben wir einen Experten an unserer Seite, der 
sicherstellt, dass die Massnahmen sinnvoll umgesetzt 
werden. Zudem freuen wir uns sehr darüber, dass 
Schulklassen an dem Projekt mitwirken können. Die 
Pflege des Biotops wird von einem Team unter der 
Leitung von Patrick Reck gewährleistet. Dieses 
Projekt ermöglicht es Kindern, direkt Kontakt zur Natur 
zu haben und aktiv mitzuwirken.  

Projekt Natur z’Rüthi – Aufwertung Sportplatz 
Rheinblick 

Der Verein Natur z'Rüthi plant eine ökologische 
Aufwertung der Sportanlage Rheinblick in Rüthi 
durchzuführen. Dieses Projekt hat das Potenzial, zu 
einem Vorzeigeprojekt zu werden. Uns ist jedenfalls 
keine andere Sportanlage in der Umgebung bekannt, 
die gezielt ökologisch aufgewertet wurde.  
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Diese und weitere ungenutzten und artenarme Grünflächen auf der 
Sportanlage Rheinblick in Rüthi sollen schon bald in voller Pracht 
erblühen. Mit den ersten Arbeiten wurde bereits begonnen. 

Für den Naturstromfonds Ostschweiz stellt dieses 
Projekt eine weitere Möglichkeit dar, unseren Namen 
bekannter zu machen. Wir unterstützen dieses 
zukunftsgerichtete Projekt mit einer Gesamtsumme 
von 17'069 CHF. Die aufgewerteten Flächen werden 
von vielen Menschen wahrgenommen, da die 
Sportanlage regelmässig von verschiedenen Vereinen 
genutzt wird.  

Projekt Gemeinde Berneck – Aufwertung Kiesfang 
Entenweiher Berneck 

Die Politische Gemeinde Berneck plant eine 
ökologische Aufwertung des bisher rein technischen 
Bauwerks, des Sämmlers (Kiesfang). Die bisherige 
Böschung bestand lediglich aus einer artenarmen 
Wiese, die mehrmals im Jahr gemäht wurde. Durch 
die geplante Aufwertung sollen neue Strukturen auf 
der Böschung geschaffen werden, die einen Nutzen 
für Insekten, Kleinlebewesen und Vögel bringen, was 
das Projekt noch attraktiver für diese Lebewesen 
machen wird. Wir sind überaus erfreut, dass wir ein 
Projekt einer Gemeinde unterstützen können, die 
bereits seit Jahren konsequent standardmässig auf 
naturstrom basic setzt. Berneck ist in dieser Hinsicht 
eine Vorzeigegemeinde und beweist mit diesem 
Projekt ihr Engagement für die Förderung der 
Biodiversität in der eigenen Gemeinde. Wir 
unterstützen das Projekt mit insgesamt 9'000 CHF. 

 

 

Projekt PH St. Gallen – Biodiverse Aussen-
lernräume 

Die Pädagogische Hochschule St. Gallen plant eine 
ökologische Aufwertung im RDZ Sargans (Regionales 
Didaktisches Zentrum), um Lehrpersonen in einer 
naturnahen Umgebung auszubilden. Dies soll durch 
die Schaffung eines Aussenklassenzimmers und einer 
naturnahen Lernumgebung realisiert werden. Um eine 
maximale Reichweite zu erzielen, wird das Projekt in 
die Ausbildung angehender Lehrpersonen im 
Lehrgang Kindergarten/Primarstufe an der PHSG 
integriert. Studierende entwickeln 
biodiversitätsfördernde Elemente und setzen diese im 
Rahmen ihrer Ausbildung vor Ort um. 

Das RDZ Sargans ist ein zentraler Ort für die Aus- und 
Weiterbildung von Lehrpersonen sowie für 
verschiedene Dienstleistungen für Schulen. Im Jahr 
2022 besuchten 5’317 Kinder das RDZ, während 
knapp 683 Lehrpersonen und weitere 749 Teilnehmer 
Weiterbildungskurse besuchten. Darüber hinaus 
fanden 1’460 Studierende sowie 532 weitere 
Besucher den Weg ins RDZ. 

 
Erste Strukturelemente für die naturnahe Lernumgebung am RDZ 
Sargans sind bereits ersichtlich. 

Mit diesem Projekt erzielen wir zwei positive Effekte. 
Einerseits erreichen wir eine grosse Anzahl von 
Menschen: Lehrpersonen lernen am RDZ und geben 
dieses Wissen an Kinder weiter. Damit tragen wir aktiv 
zu einer naturnahen Schulbildung bei. Andererseits 
wird der Naturstromfonds durch das Projekt bei 
Schulen bekannter und wir können auf weitere 
spannende Projekte hoffen. Nach aussen hin erzielen 
wir mit diesem Projekt eine bedeutende Wirkung. Wir 
unterstützen etwas, das direkt an der Basis der 
Schulbildung ansetzt und somit einen nachhaltigen 
Einfluss auf die Ausbildung der Lehrpersonen hat. Das 
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vorbildliche Projekt unterstützen wir mit insgesamt 
32'977 CHF. 

Information zu aktuellen oder laufenden 

Projekten 

Wir freuen uns darauf, auch in zukünftigen 
Newslettern über laufende und abgeschlossene 
Projekte zu berichten. Derzeit sind einige Projekte in 
der Umsetzungsphase. Wir haben bereits erfolgreich 
ein Projekt fachlich begleitet und umgesetzt (Projekt 
Dörnen in Rüthi). Besuchen Sie unsere Homepage, 
um mehr über die von uns unterstützten Projekte zu 
erfahren. Scannen Sie dazu den QR-Code. 

 

Lenkungsgremium 

Die Sitzungen des Lenkungsgremiums spielen eine 
wichtige Rolle, da wir dort über die Unterstützung von 
Projekten entscheiden. Zudem nutzen wir diese 
Treffen, um den Fonds weiterzuentwickeln und 
wertvolles Feedback von verschiedenen 
Interessengruppen entgegenzunehmen. Als 
Lenkungsgremium tragen wir die Verantwortung, die 
finanziellen Mittel des Fonds sorgfältig in sinnvolle und 
nachhaltige Projekte zu investieren. 

Nachfolgend sind die Sitzungstermine inkl. den 
Eingabedaten für Finanzierungsanfragen aufgeführt. 

Sitzungsdatum Eingabe möglich bis 

30. Oktober 2023 9. Oktober 2023 

8. Januar 2024 18. Dezember 2023 

24. April 2024 3. April 2024 

14. August 2024 24. Juli 2024 

24. Oktober 2024  3. Oktober 2024 

8. Januar 2025 18. Dezember 2024 

Unser Lenkungsgremium 
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Vertreterin Energieversorger 
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Wittenbach 

 

Flavio Sieber 
Vertreter Energieversorger 
Abonax AG 

 

Patrick Haltmann 
Vertreter Energieversorger 
Feuerschaugemeinde 
Appenzell 
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